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VORTRAGSREIHE│Programm 
 
4. Quartal 2014 
 
 
09.10.14 Vom Hochleistungssport 
 zum Hochleistungs- 
 unternehmen 
 

 Referent: Dirk Schwarzer 
 

 
 
06.11.14 Regenerative Kühlung 
  
 Referent: Christoph Winkler 
  DUSCHL INGENIEURE 
 
 
04.12.14 Coaching – Wege und Irrwege 
 

 Referentin:  Dr. phil. Renate Kremer 
 
 
 
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns in Rosenheim, 
Äußere Münchener Straße 130, begrüßen zu dürfen. 
Die Vorträge beginnen um 14:00 h, das voraus- 
sichtliche Ende wird jeweils gegen 16:30 h sein. 
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12.01.17	 UNTERNEHMEN ZUKUNFT – 	
		  ZUKUNFT UNTERNEHMEN

Wir schaffen Lebens-Räume !

Wir spüren immer mehr, dass der derzeitige Umgang 
mit Ressourcen verändert werden muss. Aber wie sieht 
es mit Neuem aus? Woher kommt es? Wie tritt es in  
Erscheinung?

Wir haben dazu einen jungen Unternehmer eingeladen: 
Josua Scheerer, Gründer von „livable home“. Das als 
Ausgründung aus der Hochschule Rosenheim entstan-
dene Unternehmen erstellt im In- und Ausland (auch in 
tropischen Regionen) bezahlbare und wohngesunde Ge-
bäude in modularer Holzbauweise.

Josua ist einer von drei Partnern, die ein starkes Werte-
fundament teilen und mit Herzblut für diese Idee einste-
hen. Dabei schaffen sie in ihrem arbeitsteiligen Zusam-
menwirken neue, relevante Ergebnisse. Der Referent 
wird uns anhand der Entwicklung von „livable home“ und 
anhand einiger Projektbeispiele Einblicke in eine Zukunft 
geben, die von Phantasie, Kompetenz und Kooperation 
lebt und so das Neue sichtbar macht. 

Gemeinsam möchten wir untersuchen, was es braucht, 
damit sich Unternehmen so entwickeln können, dass sie 
Antworten auf gesellschaftliche Bedürfnisse geben, und 
im Einklang mit Mensch, Natur und Gesellschaft stehen.

Was sind Erfolgsfaktoren für eine Wirtschaft der
Zukunft? Was sind (noch) begrenzende Faktoren?

Referent:	 Josua Scheerer
		  Livable Home GbR
Im Gespräch mit	 Andreas und Gerhard Duschl
		  DUSCHL INGENIEURE
 		  Hanjo Achatzi
 		  Wirtschaft neu denken

02.02.17	 EINBRUCH / DIEBSTAHL

Von drei Seiten beleuchtet

Zum Auftakt wird Herr Kriminalhauptkommissar Martin 
Möhring aus der Erfahrung des Bayerischen Landes
kriminalamtes über folgende Themen referieren:

	 Vorstellung des Arbeitsbereiches des LKA
	 Statistische Entwicklung der Fallzahlen 	  	

	 zum Wohnungs- und Gewerbeeinbruch
	 Täterarbeitsweisen / Angriffswege am 		

	 Beispiel der Auswertung Gewerbeeinbrüche 
	 in Oberbayern

Im zweiten Teil erfahren Sie von Herrn Michael Ortlieb, 
Versicherungskammer Bayern, wie Sie Ihr Eigentum ab-
sichern können.

	 Ausgewählte Anwendungsbeispiele und 		
	 Anforderungen seitens des Versicherers

	 Mindeststandards und bevorzugte Normen
	 Umgang mit technischen Besonderheiten 
	 Auswirkungen von Obliegenheitsverletzungen

Im dritten Teil zeigt Ihnen Frau Katja Henne, Duschl 
Ingenieure, wie ein Gesamtkonzept für Sicherheit mehr 
sein kann als die Summe seiner Einzelteile. 

Sie referiert über den Nutzen und die Möglichkeiten 
maßgeschneiderter Sicherheitskonzepte, um Einbrüchen 
optimal vorzubeugen. 

Referenten:	 Martin Möhring
		  Bayerisches Landeskriminalamt
		  Michael Ortlieb
		  Versicherungskammer Bayern
		  Katja Henne
		  DUSCHL INGENIEURE
Co-Veranstalter:

02.03.17	 TRINKWASSERHYGIENE

Vorschriften, Haftungsfallen und Umsetzung

Die Vorschriften für Planung, Bau und Betrieb von 
Trinkwasser-Installationen in Gebäuden sind den Ge-
fährdungen entsprechend zunehmend anspruchsvoller 
geworden. Herr Köhler, Sachverständiger für Trinkwas-
serhygiene, zeigt Ihnen die neuesten Anforderungen der 
TrinkwV für folgende Bereiche auf:

	 Anforderungen an den Betreiber
	 Analyse der Gefährdungen
	 Vorkehrungen zur Vermeidung von Gefährdungen

Das Ergebnis einer fachgerechten Analyse ist ein 
Instandhaltungsplan, mit allen zur Gefährdungsvermei-
dung erforderlichen Maßnahmen.
Praktische Beispiele zu typischen Fehlerquellen bei Pla-
nung, Bau und Betrieb sowie zu Haftungsfallen für den 
Betreiber führen zu Aha-Erlebnissen.

Die Herren Koslowska und Gross berichten Ihnen Her-
angehensweisen und Erfahrungen bei der Planung der 
Sanierung der Trinkwassernetze im laufenden Betrieb 
am Beispiel einer Liegenschaft mit Laborgebäuden ohne 
wesentliche Beeinträchtigungen der Versuchstätigkeit. 
Neben hygienegerechter Installation ist durch Minimie-
rung von Baukosten, Provisorien, Beeinträchtigung des 
Nutzers und der Bauzeit ein wirtschaftliches Optimum zu 
finden.
Die Umsetzungsschritte dazu sind:

	 Ermittlung Sanierungsbedarf
	 Einbindung der Nutzer
	 Definition Teilmaßnahmen und Provisorien
	 Optimierung terminlicher Ablauf

Referenten:	 Harald Köhler
		  Sachverständigenbüro für 
		  Trinkwasserhygiene
		  Ingo Koslowska  
		  und Christian Gross 
		  DUSCHL INGENIEURE
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DUSCHL INGENIEURE 
 


